
Wie weiter mit Workshops?
Es ist ein schöner Erfolg gewesen, dass Dreamtime mit der
sambischen Botschaft arbeitet. Von mir eingefädelt, ist die
Sache entgleitet. Sambia ist besser bedient mit Workshops bei
einen  Reiseveranstalter,  statt  Räume  anzumieten  und
Reiseveranstalter einladen, wenn die Resonanz nie allzu hoch
sind.

Es fehlt in der Reisebranche Zeit, die Workshops wurden immer
wieder verschoben und ich will demnächst ein eigenes Format
starten. Bei mir zuhause, Meetups zu Ländern und Tourismus, im
kleinen Kreis.

Wir  müssen  mehr  miteinander  sprechen,  uns  helfen,  den
Tourismus  in  der  Zukunft  lebenswert  und  menschengerecht
gestalten. Es braucht dafür mehr Formate und Initianten.

https://sambia.reisen/zukunft/

